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83 Naturschutz Umweltschutz

Norm

AWG 2002 §3 Abs1 Z1;

VwRallg;

1. AWG 2002 § 3 heute

2. AWG 2002 § 3 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 3 gültig von 21.06.2013 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2013

4. AWG 2002 § 3 gültig von 16.02.2011 bis 20.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

5. AWG 2002 § 3 gültig von 18.11.2009 bis 15.02.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 115/2009

6. AWG 2002 § 3 gültig von 12.07.2007 bis 17.11.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2007

7. AWG 2002 § 3 gültig von 01.04.2006 bis 11.07.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 34/2006

8. AWG 2002 § 3 gültig von 01.01.2005 bis 31.03.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/2004

9. AWG 2002 § 3 gültig von 02.11.2002 bis 31.12.2004

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 2006/07/0059 E 7. Dezember 2006 RS 1

Stammrechtssatz

Abwasserinhaltssto;e iSd § 3 Abs 1 Z 1 AWG 2002 sind Sto;e, die im Abwasser enthalten sind. Die Ausnahme des § 3

Abs 1 Z 1 vom Geltungsbereich des AWG 2002 gilt nicht für bestimmte Sto;e schlechthin, unabhängig von ihrem

Zustand, sondern nur, solange sie im Abwasser enthalten sind und zufolge Einleitung in Gewässer oder eine

Kanalisation wasserrechtlichen Vorschriften unterliegen. Ab dem Zeitpunkt, da die Inhaltssto;e aus dem Abwasser

herausge>ltert wurden und sich nicht mehr im Abwasser be>nden, kann auch nicht mehr von Abwasserinhaltssto;en

iSd § 3 Abs 1 Z 1 AWG 2002 gesprochen werden. Klärschlamm fällt daher nicht mehr unter die Ausnahmebestimmung

des § 3 Abs 1 Z 1 AWG 2002.Abwasserinhaltssto;e iSd Paragraph 3, Absatz eins, Zi;er eins, AWG 2002 sind Sto;e, die

im Abwasser enthalten sind. Die Ausnahme des Paragraph 3, Absatz eins, Zi;er eins, vom Geltungsbereich des AWG

2002 gilt nicht für bestimmte Sto;e schlechthin, unabhängig von ihrem Zustand, sondern nur, solange sie im Abwasser

enthalten sind und zufolge Einleitung in Gewässer oder eine Kanalisation wasserrechtlichen Vorschriften unterliegen.

Ab dem Zeitpunkt, da die Inhaltssto;e aus dem Abwasser herausge>ltert wurden und sich nicht mehr im Abwasser

be>nden, kann auch nicht mehr von Abwasserinhaltssto;en iSd Paragraph 3, Absatz eins, Zi;er eins, AWG 2002

gesprochen werden. Klärschlamm fällt daher nicht mehr unter die Ausnahmebestimmung des Paragraph 3, Absatz

eins, Ziffer eins, AWG 2002.
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